
* §mpf*ht*Rs eLlrrt weit*ren Yerfahren:

Um die iancischaflspr*ig*nete und *k*f*gis*l"r vuerivalle F**kti*r: d*r vnrhanden*n

Alieel:äume i$ng*tm*giieh zu sich*m, siie r?*lsten §äunre w*is*n ein* gut* ed*r nur i*lch1

eing*s*hruinkte Viialität auf, rruird efi:pf*hi#il, die Tracsa dsr neuer-r K 17n sudli*h*

§ntl*stung*ctraße in ciem §ereirh derAll**häum* mitden Nr. 14 bis *,1r.3üwie nachfolg*nd

bes*hri*ben beum*rhält*nd umzuplanen.

üi* Sniwässeruns der Fahrhahn*n ciarf nitht i.t der Mittelins*i *rfrlg*n und rii*

v*i§*§efie ne änirv$isseru ngsntrid* !n **r iVl itt* iins*i muss e ntfeli*n.

*eg*indu*g: *ie im Viiinier *aeh §tr*ueinsäts*n ablaufe*de Salas*hle gelangt ni*.ht in dis

Wurzelbe;'*iche d*r Säume unri kar:n dies* sarnii ni*ht s*h*idig*n. I*S*m biei*en di*

'fdurz*i*e;'eiehe derÄ.lle*b*um* iib*r,viegend unberuhrt, w*ii di* in der I'iitietinsel

varhanden** Ge*ölre irn *er*i*h der Bäume 14 bis 23 ais fiä*higer üehöizbestand

v*rbieiben können. i{i*r ist aiie 5 bis B Jahre ein Fcrms*hnitt dur*hzufirhrer"r.

Aus gutachteriich*r §i*ht isi Cie v.g. rJrnplanung erf*i-deriieh. Unt*;'dieserVoraussetaung

und bei n*rmale* Ur*r*r*ltbedi*gl.*tge* kcnnen di* vital*n *äun:e mehrafslS bis über3*

iahre *m Siandort verblerben. §* prird di* valle Funkii*n d*rÄlles l*ngfristig *rhait*n. Des

r&'eitersn isi es n:äglich, die B*i;me {f.Jr.2,5,7, i6, '!7. 18, 21,25,2S, 3S.3&,43 ur':d 51}

mit eier eing*schrä*kt*r: Vitaiiläl iVifaii!ä{*stuf* 2i und den d*utii*i: gering*ren

R*stst*ndzeiten na.:h Scciarl und fd*tl"*enctigk*i{ *n *en jetEigen $ixndorten xu er§*täefi.

S*ilien si*h cJi* H*tseheid*ng*tr:*ger daau entschiießen. die §iralle na*h der jelzigen

Pixirung eu ha**n, ist durch Ci* ciamil *iahergeh*nd*n neg*tlven üegl*iterseh*inurig*n

{*au d*r Entwäss*rungsmulde in d*r lüittelinsel mit dem eiad*r*h b*dingten äingriff in Ci*

Wurzelbereiche der Bäume unrj derternporären äinl*itung von *Qalzsahle) aus

guta*hierli*hsr §icht ein ärhait der ali** Äiie*b*ume v*n rn*hr sls -E ial-:r* w*nig

w*hrseheinlich" l.la*h der iir der Folg* ei-f*rderiich*n F§ilung der *äurne l,Jr. 14 bis 3CI

nrürdsn di* Aileeb*iunre auf eiar gegenrih*riieg*ndefi §traßen**ii* für den 1&rir:C aus ce;"

Haupiwir:dri';i":iu*g Süri,*r*st freig*stellt. üie *äurne hsben sich jmhrzehnt*{eng mit ihren

Krcn*n und \SJureeln d*n Ali*eb*dingungen ä*#*p*sst ünel nie aus der H*usiwinelri*htr.ing

frei gestar-rden. üie Freisiellung*n würcls* *ofod ru !.Vindbruch- unri Wind'rurfgefahr*n

führen.
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